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Die Stellungen der k und k

Wilſon über die Friedensnote des
Pupſtes

Die amerikaniſche Geſandtſchaft im Haag teilt den
Wortlaut der Antwort Wilſons an den Papſt mit Wil
ſon erklärt u Es würde eine Torheit ſein den vom
Papſt in ſeiner Friedensnote angegebenen Weg zu be
ſchreiten Man könne jetzt nicht über den Frieden ver
handeln weil ſolche Verhandlungen nicht zu dem beab
ſichtigten Ziele führen würden Es habe keinen Zweck
mit der gegenwärtigen deutſchen Regierung zu verhan
deln Deutſchland ſei zwar erſchüttert aber noch
nicht beſiegt Durch die Anbahnung von Friedens
verhandlungen würde Deutſchlands Kraft nur noch ge
ſtärkt werden Ein Dauerfriede könne nur durch gegen
ſeitiges Vertrauen der Nationen geſchloſſen werden Wil
ſon bezeichnet es als eine Unmöglichkeit das Wort der
derzeitigen deutſchen Regierung als eine dauerhafte
Garantie anzunchmen

W T Amſterdam 31 Auauſt Die Antwort
Umerikas an den Papſt erkennt deſſen humaneund edle Beweggründe an erk klärt aber Amerikas Ant

wort müſſe ſich auf harte Tatſachen gründen und auf
nichts Anderes Dieſe Kampf auf Leben und Tod
dürfe ſich nicht wiederholen Die Antwortnote zählt danndie vom Papſt vorgeſ ſlanenen Friedens Sbebingun gen auf

d erklärt Die Hauptbeding pryn die Wiederherſtellung
s Zuſtandes vor dem Kriege ſei wie alle anderen Be

bangungen nur dann durchfü r bar wenn ſich eine feſte

und befriedigende Baſi für ſie bilde Das Ziel des Krie
s ſei die freien Völker der Welt von der Bedrohungurch eine gewaltige Militärmacht zu befreien die im
eheimen eine Weltmacht geplamt und ohne Rückſicht

auf Vertragspflichten und internationale Ehre durch
uſetzen verſucht habe Dieſe Macht iſt nicht das deutſcheen ſie iſt die unbarmherzige Gebieterin des deutſchen

Voſtes Es iſt nicht unſere Sach e wie jenes große Volk
unter ihre Gewalt gekommen iſt oder ſich zei itweiligbereitwillig der Herrſchaft ihrer Ziele unterworfen ha
Aber es iſt unſere Sache daß die Geſchicke der übrigen

Welt richt länger von der Ausübung dieſer Macht ab

hängig bleiben Ein Frieden nach dem Vorſchlage des
Papſtes würde eine neue Kräftigung dieſer Macht be
peuten eine dauernde feindliche Kombination von Na
tionen gegen das deutſche Volk notwendig machen unddas neugeborene Rußl land der ſicheren Gegenrevoluti on

ei en Kein Frieden kann auf politiſchen und wirfftlichen Beſchränkungen ſicher e ruhen Die aus Rache

inige Nationen begünſtigen und andere benachteiligenlähmen Das ameri keniſche Volk behauptet die

ote hat durch die kaiſerlich deutſche Regierung uner
vägliches Unrecht erlitten aber die Amerikaner glau

n der Frieden müſſe auf dem Rechte der Völker mden Rechte der W beruhen auch ihr gleiche
Recht auf Freiheit und Sicherheit auf Sel zſtregie e
rung und auf eine auf di lligen Bedingungen beruhen
den Teilnahme an den wirtſchaftlichen Möglichkeiten die

tie Welt bietet das deutſche Volk natürlich ein
eſchloſſen wenn es die Gleichberechtigung anerkennt und

t nach Herrſchaft ſtrebt Ein dauerhafter Frieden
muß auf Gerechtigkeit Billigkeit und den gemeinſamen

ten der Menſchheit ber ihen Wir können das Wort
gegenwärtigen Beherrſcher Deutſchlands nicht alsft für irgendetwas annehmen das dauerhaft ſein

ll wenn es nicht durch den eweisrräftigen Ausdruck
8s deutſchen Volkes ſelbſt geſtützt wird

T Lugano 31 Auguſt Dem Vernehmen einiger
lätter zufolge hat die Antwort Wilſons auf die
riedensnote des Papſtes im Va tikan verſtim
en d e w irkt Der vatikaniſche Oſſervatore
omano widmet der Abſage überhaupt keine Beprechung während derkatholiſche Corrier Jtalia

An eine Abſage Wilſons ar nicht glauben will obgleich
ber Wortlaut der Antwort jetzt veröffentlicht wird
Giornale Jtalia das Blatt Sonninos ebenſo

ecolo Tribuna und Jdea Nazionale erklären
hr Einverſtändnis mit den von Wilſon dargelegten

ründen

Karlsruhe 31 Anguſt Wie ſchweizer Blätter
s London berichten hatte Lloyd George in den

etzten Tagen mehrere Andienzen beim König Man darfeine Entſchließungen in der päpſtlichen Frie
ibernititang in der nächſten Woche entgegen

2

Die Setedensbenges in Amerika
3

Kopenrhagen 31 Auguſt Eveninn Poſt meldet Dieen den Senatworen o und San S

Mederluge der T in 3 n ver

Truppen auf dem Monte San Gabriele ſiegre
die Friedenvorſchläge des Papſtes a

W T Berlin 31 Auguſt abends Amtlich
Lage unverändert

W T Berlin 31 Augnſt Jn Flandern ſcockt der engliſche ngeſff auch weiterhin Hin

gegen entfalten die Deutſchen eine rege GefechtstätigkeitAn verſchiedenen Frontabſchnitten verbeſſerten die Denut

ſchen ihre Sellungn und ſchoben die eigenen Gräben vor
Auch in zahlreichen Patrouillenkämpfen ſchnitten die
Deutſchen erfolgreich ab Südlich Dixmuiden wurden bei
einem mißglückten belgiſchen Patrouillenvorſtoß Gefan
gene eingebracht Südlich Ooſtaverne brachte am
30 Auguſt abends eine deutſche Patrouille 10 Mann ans
der engliſchen Stellung zurück Auch in der Gegend
Frezenberg fanden in der Nacht zum 31 Auguſt mehrere
für die Deutſchen erfolgreiche Patrouillenkämpfe ſtatt

Jm Artois griffen die Engländer um 3 Uhr 50
nachmittags nach dreiviertelſtündiger ſtarker Feuervor
bereitung die deutſche Stellung ſüdweſtlich der Kolonie
St Auguſte in Bataillonsbreite an Die örtlichen
Kämpfe dauerten die Nacht über fort

Beiderſeits St Quentin war die Feuertätigkeit
gering Nur die Stadt ſelbſt vor allem die Gegend
der Kathedrale wurde von den Engländern
und Franzoſen um 9 Uhr abends unter ſtarkes
Feuer genommen Bei Tagesanbruch wurden durch
planmäßigen Gegenangriff die kürzlich von den Englän
dern auf Höhe 140 ſüdweſtlich St Vendbuile genom
menen Gräben wieder erobert

Jm Oſten war an der Nordfront die Kampflätig
keit lebhaft Nördlich Dünabnurg verſuchten dieRuſſen mehrfache Patrouillenvorſtöße die ſämtlich ab
geſchlagen wurden Auf dem Narocz See ſtießen ſie
mit Motorbooten die erfolgloſe Feuerüberfälle mit Ma
ſchinengewehren verſuchten gegen die deutſchen Ufer
ſtellungen vor

Jn der Gegend Berezeanka unternahmen die Deut
ſchen mehrere erfolgreiche Erkundungsvorſtöße Jm
Biſtritz und Trotus Tal lebte die Gefechtstätigkeit nur
zeitweiſe auf

Jn Mazedpnien erlitten die Serben beiwiederholten Angriffen gegen den Dobropolje am Nach

mittag des 30 Auguſt ſchwere Verluſte Der eng
liſche Angriff gegen die DoiranStellung in den Abend
ſtunden brach bereits im Abwehrfeuer der Verbündeten
zuſammen Jn wilder Anordnung floh der
Gegner in ſeine Ausgangsgräben zurück

Die Jſonzoſchlacht
W T Wien 31 Auguſt Amtlich wird ver

lautbart

Oeſtlicher Kriegsſchanplatz
Bei Skala in Oſtgalizien ſtießen unſere Truppen

mit Erfolg in die feindlichen Gräben vor

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Trieſt wurde geſtern Mittag zum vierten Male von

feindlichen Fliegern angegriffen ohne daß nennens
werter Schaden entſtanden wäre

Auf der Karſthochfläche war es verhältnis
mäßig ruhig

densbewegung macht unverkennbar auf weite
VVolksſchichten Eindruck Jetzt erſt beginnt auch der
Durchſchnittsamerikaner zu fühlen was der Kri eg be
deutet Es war ein Fehler Wilſons daß er folche
d Maßn ahmen gegen die Sozialiſten an
wandte hre Kriegsoppoſiition zu unterdrücken Heutenbilden i das Rück grat der täglich h mehr um ſich greifen

den Friedensbewegung

J mr a n 5Dasſelbe Blatt meldet aus Chigaco daß dortMilitär gegen die Friedenagitatoren aufgeboten wurde
Sämtliche Perſonen die auf den Straßen Unterſchriften
für eine Friedenspetition ſammelten wurden verhaftet

Jn Colorado ſind neue Streiks und Auf
ſtände aus gebrochen Die ufſtändiſchen verhinde n der 1 Abtransport von Wetallen für die öſtlichen
Rüſtungs zinduſtrien Deutſche Kriegszeitung

Bryans Wandlung
W T London 31 Auguſt Wie ſich Reut

Bureau aus Newyork berichten läßt iſt Bryan der
hier einer der hervorragendſten Friedensanhünger in J

Amertfa war jetzt für den Krieg Jn einer helfe
ſprache in Chicogo ſoll er geſagt haben Je mehr man
für den Frieden ſei deſto loyaler müſſe man die Re
gierung unterſtützen da dieſes das einzige Mittel ſei um

el

die Ankunft des Friedens zu beſchleunigen Der Krieg
könne gur mit einer Niederlage Deutſchlands endigen

Veranttw ortlich f

T

Jm Raume von Gör z
opferreiche Niederbruch if ſ f die von uns heunßzt wurde e ine
noch verbliebene Feindneſter auszuheben

nördlich von Kal nachdem am Mor
gen noch einige Einzelſtöße geſcheitert waren tagsüber zu

Rampfhandlung mehr

Ebenſo kam es

keiner größeren
Um ſo ungeſtümer warfen
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Rücktritt des erſten ukrainiſchen
Miniſteriums

1 M 9 30 52 9Krakau 31 Auguſt Nach dem hieſigen Czas ver
chärſfen ſich die Beziehungen zwiſchen der Peterb urger proviſoriſchen Regierung und der
er Ukraine von Tag zu Tag Das General
ekretariat der Ukraine hat infolge der gah

weiſenden Stellung der neuen ru ſſiſchen Regierung ſein
An mt nieder gelegt Dieſes Ereignis hat im ganzen
Ukrainer La nde eine große Erregung hervorgerufen Der
Gro Rat hat den bisherigen Beamten des Ge neral
ſritekariſs ſein Vertrauen ausgeſprochen und ſie zum
Verbleiben im Amte dringend erſucht An die Spitze
der vorläufigen Regierung iſt der Sozialiſt Riag
zew geſtellt worden der ſich im Kampf für die Unab
hängigkeit der Ukraine ſchon beſonders hervorgetan hat

2B

Neue Krawalle in Petersburg
Stockholm 31 Auguſt Neue Unruhen fanden in der

Wiborger Vorſtadt von Petersburg ſtatt Es kam zu
Zuſammenſtößen zwiſchen der Artillerieſchule und Ar
beitsloſen Ein Moskauer Regiment ſtellte die Ordnung

r her

Die polniſchen Legionen
Wien 31 Auguſt Der Rücktritt des pro

iſoriſchen Staatsrates in Warſchaulos teilweiſe mit der auf irrtümlichen Auf
faſſungen beruhenden großen Aufregung über die Frige
der Legionen zuſammen Oeſterreich Ungarn und
Deutſchland haben übereinſtimmend beſchloſſen mit Rück
ſicht auf die militäriſch Lage welche die Anſpannung
aller Kräfte erfordert die polniſchen Legionen ungeteilt
an die Front zu ſend den Jhre Verwendung an der
Front wird unter öſte rreichiſch ungariſchem Kommandound unter genan den hen Verhältni ſſen erfolgen wie es
1914 und 1915 der Fall war Sie iſt nur als eine provi

Maßnahme aufzufaſſen und ſoll weder der
e der polniſchen Armee vorgreifen noch die

Beſtimmung der Legionen als Kaders für die zukünftige
lniſche Armee beeinträchtigen Es bleiben in Polen

end Kaders zurück um die Aufgabe der Wer
bung für die polniſche Armee fortzuſetzen Die Werbe

ind Ausbildungskaders werden auch gemiſcht das heißt
aus öſterreichiſchen a ungariſche n und auch polniſchen
Staatsbürgern zuſammengeſetzt ſein Der Beſchluß zurVerwendung der Lgionen an der Front wurde bei den
letzten V rhandlungen Berli auf Antrag der öſter
reichiſch ungariſchen erung gefaßt Die gegen
Deutſchland aus dieſem Anlaß erhobenen Angriffe er

nen deshalb w ollſtän di ungerech ffertigt

Hetze gegen Gunaris
W T B Bern 1 Auguſt Petit Pariſien melet aus Athen e Mitalteder der Me hrheit in de

mmer beſchloſſen in ihrer Sitzung am Freitag ein
von der Kammer zu fordern daß Gunagarisicklich in Korſika interniert iſt wegen pes

uſſes einer 800 Millionen Anleihe mit Deutſch
und der Auslieferung des Forts Rupel in Oſt

an die deutſch bulgariſchen Truppen in den

I ſt d rſe tz t werde
Neue Parr ibildungen in England

B Rotterdam 31 Auguſt Der N Rottn London vom 31 Ar r t Bei der
i befindet ſich kein Name von beſonDie Times findet daß ein Anlaß für

ie Bildung einer neuen Partei peſiche Dagegen iſt

Morning Poſt begeiſtert G verlautet es ſei moſch
tie andere Partei im Werden deren Kernn treueſten Anhängern ihn Georges beſtehe

Programm der neuen Partei ſoll ſein Fortſetzung
K und weitreichende ſoziale Reformen in demoem Sinne Beiden neuen Parteien ſtehen reiche

eld mittel zur Verfügung die der liberalen und der
ſchen Partei da einige der reichſten Leute zu

57 der vaoha

52 4 58 O Bl J Gr 9e neue Partei die Nationalpartei hat ſich auf
lnregung einer kleinen Gruppe vor

t 9 t 1r 9 den a 18 r u nut e rho us mit d eder ge h det4 b L 4 6 u e
e
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Haag 31 Auguſt Aus Stockhokm wird gemeldet
Am 24 Angnſt fand in der Betersb r Vorſtadt Ochta
die Exploſion einer Munit onsfabril ſtattwobei 40 000 Raketen die für die Front bereit lagen in

je Luft flogen Das Feuer breitete ſich über die ganze
Na barſe haft aus und ergriff mehrere Fabriken Peters

var noch nie von einem ſo gewaltigen Brande
pei m geſucht worden



r Bericht der Oberſten Heeresleitung
9 T Großes Hauptquartier 31 Augnuſt

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht

Jn Flandern ſteigerte ſich die gzrvitatigtet der ſten bei den
Artillerie an der Küſte und zwiſchen Yſer und Lys erſt
gegen abend Nachts kam es mehrfach zu e
ſtößen im Vorfſeld unſerer Stellungen eine Anzahl Eng
länder wurde gefangen

Im NMriois entwickelten ſich nördlich von Lens ört
liche Kämpfe die bis zur Dunkelheit andauerten

Südweſtlich von Le Catelet entriſſen Jäger
konrpagnien den Engländern einen Teil ihres neulichen
Gewinnes zahlreiche Gefangene ſind eingebracht worden

St Quentin lag wieder unter franzöſiſchem Feuer

Heeresgruppe Deutſcher Kronprinz
Jn der öſtlichen Hälfte des Chemin des Dames

RNückens war die Feuertätigkeit lebhafter
Vor Verdun ging Zerſtörnngsſeuer auf beiden

Mag
über

ufern abends wieder in ſtarken Artilleriekampf
ohne daß es bisher zu neuen Angriffen kam

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresſront des Generalfeldmarſchalls Prinz

Leopold von Bayern
Nordweſtlich von Dünaburg ſtießen ruſſiſche Streif

abteilungen unter Fenerſchutz bei Jlluxt vor unſere
Grabenbeſatzung ſchlug den Feind zurück Ebenſo ver
geblich blieben ruſſiſche Unternehmungen am Narocez
See

Bei Skala ſetzten einige unſerer Kompagnien über
den Zbrucz brachen in die ruſſiſchen Linien ein und
kehrten nach Zerſtörnng der Grabenlinien mit Gefange
nen und Beute über den Fluß zurück

Dujeſtr und Donau iſt die Lage unverändert

Mazedoniſche Front
t Bei großer Hitze hielt die geſteigerte Gefechtstätig
eit an

Am Dobropolje wurden ſerbiſche Abteilungen ſüd
weſtlich des Doiran Sees engliſche Bataillone unter
ſchweren Verluſten abgewieſen

Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludenborff
III rm 2Blicke in das Generalgouverne

ment Warſchau

Zwiſchen

Schluß
Das iſt ja auch noch eines der Rätſel der polniſchen

Volk le wi chnell ſie alles vergeſſen zu haben
ſcheint was die Ruſſen an dieſem Volke ſeit je und nicht
zuletzt in dieſem Kriege geſündigt haben die Weg
ſchleppung von etwa 800 000 Menſchen die guf den
S traßen Rußlands erbarmungslos dem tieriſchſten
Elend preisgegeben wurden die Einäſcherung der Fabri
ken und Wohnſtätten uſw Selbſt der Einwand daß das
die Heere des zariſchen Rußland verbrochen hoaben iſt
hinfällig da ja auch die Heere der Revolution in Oſt
galizien die gleichen Brandſpuren gezogen haben Manche
ä trung mag fi ür ein ſolches Verhalten u finden ſein
V wiſſen ihre Kinder im ruſſiſchen Heer und zitternum ſie mancher hat Grundbeſitz drinnen in Rußland
deſſen Konsfiskation er befürchtet wenn er nicht als
Freund Rußlands erſcheint Das ſlawiſche Blutbandwirkt ebenſo mit wie die alten revolutionären Tra
dit onen die ihre Knüpfpun in Rußland haben undebenſo die unterirdiſchen W ühlereien die Warſchau zu
einem der grö ßten machen Die Send
linge aus dem Weſten und aus dem J ſten ſind unermüd
lich dabei Wunden aufzureißen und ihr Verharrſchen
zu hindern Die Bangnis induſtrieller Kreiſe kommt
hinzu die den Verluſt des bisher bevorzugten ruſſiſchen

ſiberdauern zu können
letzter

Marktes wirtſchaft ich nicht
meinen Und wie ben gerghbe in Zeit vor demRückzug die Ruſſen buchſtät lich das Gold auf die Straße

in der Abſicht bei der Bevölkerung durch Be
zohlung von Preiſen mit denen wir da wir aus unſerer
eigenen und nicht aus r Toſche leben natürlich

n r nr4 n

nicht Schritt halten konnte d wollten moraliſche Eroberungen zu machen Mag ch er weint auch in dieſer

Aera unbeſtechlicher Zucht dem gol denen ruſſiſchen Zeit
alter nach wo das Trinkgeld die Vapuvka jedes Hinder
nis und jede geſet liche Schronke hinweghob Dennoch
bleib noch ein genügen Reſt verſtockter Mißverſtändniſſe aber die Männer die hier in gaufopfernder Arbeit
im Heam n des Deutſchen Reiches das Gut verwalten
dos der Krieg en überantwortet hat beharren allen
m nerqu l ichen Erf hrungen zum Trotz in der einen
Zuverſi cht daß ehrlich fbar rende Arbeit ſich doch ein
mal in fruchtbarer 2 durchſetzen muß Dennoch
ſollte die Heimat auch von dieſen Stimmungen einmal
deutliche Worte hören damit ſie erfahre daß die deut
ſchen Offiziere und Beamten die im Beſatzungsgebiet
wo ein Mann die ganze Arbeit die daheim einem gan
zen Bureau zugewieſen iſt zu verrichten hat ihre Pflicht

bis zum Aeußerſten tun ni h gerade vom Behagen um elwärmt ſint Oft iſt es ſchon ſchwer ohne Z3wang der Ser n vermieden wird c uch nur ein freun l iches Quartier D
finden Allerdings ſtrömt dann wie wir es in Czenithek au erlebten eine um ſo größere Herzlichkeit im S

Offizierskaſino oder in dem hier beſonders liebe S
voll verwalteten Soldatenheimen ſnur an gutenoder auch nur unterhaltenden Büchern iſt Manzgel r nind hier ſollte di Heimat doch egſamer ſeinDer duch in einer ich wicht ſehr Zum Pinn ich puos ichen Honlihv
wirtlichen Kaſerne wie der Czen ſtochauer Zawabda e

Nun trat der Edelmann zu der Schäferin in den rer einer BucheDeutſche Schäferſpiele in Polen ar J SUnter einer Lindeie vor mehr als hundert Jahren in Polen ein Der Edelmann naht s ſein Hütchen ab Da werd ich ihn findengewanderten Deutſchen u n ben manchem wert Und wünſcht der Schäferin einen guten Tag Schäfer mein bleib ſtille ſteh n
vollen Stück aus dem Hausrat der Eltern auch viele Schäferin und Edelmann ſangen abwechſelnd allein ch glaub du w irſt mich kennenſchöne Bräuche und alte Lieder mitgebracht Sie ſollten Der Ch ſang nur den Kehrreim Jch will ein wenig zu dir geh n
ſie an die alte Heimat erinnern und wurden d r tt und gepflegt Unter den ingſpiel en bie Ach Edelmann ſfetz dein Hütchen auf S cher mich gut dir wenden
bei feſtlichen Gelegenheiten fröhliche An ehnng er Ich bin eine arme Schäferin Ja ich will mich zu dir wenden
lebten ſtehen i Schäferſpiele an erſter Stelle Von Biſt du eine arme Schäferin Reich mir deine zarten Hände
ihnen ſoll hier die Rede ſein Wie kannſt du in Samt und Zeide gehn Und du ſollſt desgleichen

Wenn in der Umgegend von Lodz die Jugend vor Was geht es den ſtolzen Edelmann an Mir ein Küßchen reichen
der riege en Sonntagen zuſammen kam um bei Wenn s mir mein Voter bezahlen kannt Schäferin r
G nung und Reig p el ein paar heitere Stunden zu Ach Schäferin rei mich riht zum Zorn Ja ich will de gleichenverleben n e zuerſt wohl immer mit den J laß dich werfen in de fſten Turn Wir ein hchen reichen

aferjprelen egonnen Und auf deu Hochzeiten Ach Edelmann ſchenk mir poch mein Leben Der Krieg hat die Lieder zum Verſtummen gebracht
ſtellte tets Braut und Bräutigam Schä iferin und Ich will dir tauſend Taler geben und die Sänger in alle Winde zerſtreut Viele hat er
Schäfer dar wenn am zweiten Hochzeitstage das Reigen Glp in die alte Heimat geführt die zu ſehen ſich die meiſtenpiel in ſ Recht t Tauſend Taler iſt kein Gelt r getan längſt gewünſcht haben Wenn ſie Glück haben ſolm ſchönſten und dem Sinn der uralten 9 Reigen ent Du Schäferin mußt ſterben wen mir gefallt fönnen ſie die bon den Vätern ererbten Reime in ihrer
ſprechendſten war es wenn die Schäf rſpiele im Freien Ach Edelmann ſchenk mir doch mein Leben Urfprungsart zu hören bekommen Und wenn ſie wieder
angeſtimmt wurden var in jedem Frühling der Jch will dir all meine Lämmlein geben in die ſchindelgedeckten Häuſer der polniſchen Heimat
Fall wenn die Volk und Sonntagsſchulen Kinder Willſt du mir all deine Lämmlein geben zurückkehren dann bringen ſie gewiß neue Lieder mit
lehren ihren Wal lug hatten der bezeichnender So kannſt du auch die meine werden die mithelfen werden ihnen in der fremden Umgebung
weiſe ſtets r ijur te hieß inn hallte der Wald vom Jch drehe mich um und lach dich aus die deutſche Art zu erhalten A R
jubel der Kinder w et Mit Luſt ſtimmten ſie die Und ſuch mir einen andern aus 7e ccleeeeceeeeeeeeeh das Spitzeltum in Rußland

I J DE L l 1114 11 Dit J Cwar an o mit gan zer Seel beim Spiel Und Ebel u it mehr Verſtändnis wurden die häſerſpiele von r un cht ine hin mmann Echäferin waren auf ihre Rolle befonders Jungfrauen und gi ingen auf ihren We i feſten i a nte dem Zarentum Sreben vat 4
ſtolz x ſpielt Die liebliche Melobie des zweiten Spiels 53 ine iſt efollen aber 75 iſt aus tenenDer Thorgeſang erte ihm größere Lhedihei Die Schäferin ſang Banten aubt man daß ſ ſich von heute

Ein Edelmann ritt zum Tor hinauz Wo treff ich meinen Schäfer an zu morgen aufgelöſt haben Warum haben die Haus
Eine Schäferin trieb ihre Lämmlein aus
Valleri vallera vallera la la la
Eine Schäferin trieb ihre Lämmlein aus
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Krankheits

Hoffnung auf Genefung
So hörten wir kräftige Worte gegen eine von

vornherein jedes Werkzeug abſtumpfende Miesmacherei
die ſchnell den Strich unter die
zumal bei der Weſensart eines vom Schichfn und her gegzerrten Volkes nicht alles
junſch geht aus dem Munde des Chefs de

ſtabs des Generalgouvernements Oberſtleut
Er zeigte uns Wege und Mißwege die in Polen be
ſchritten worden ſind Und ebenſo fern von Schön
tüncherei ſprach der Gouverneur v Etzdorff Das
t Männer die erklären daß man wenn man nur

eiß was man will den Weg zu Ende gehen und ſichdurch Plackereien durchſcl lagen muß ie ſehen manch

mal geduldig zu aber wenn Gefahr im Ve rzuge ſcheint
dann verſtehen ſie auch feſt zuzugreifen und haben damit
jmmer Erfolg gehabt So war es als ein S
ſtehen begann eine Anzahl von Agitatoren
meiſt ſehr junge Leute die rätſelhaft viel Gel
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fügung hatten wurden abgeſchoben und die älteren Ar
beiter atmeten auf als ſie vom tyranniſchen
jungen Hetzer befreit waren So war es be
haftung Pilſudskis deſſen Gloriole inznblaßt zu ſein ſcheint die angedro ten W
blieben aus und auch die Legionäre die den
gelegten Eid verweigerten ließen ſich ruhig
und in einen polni chen Grenzort bringen
ein beſcha uli ches Daſein führen Es fällt den

des Generalgour ernements nicht eine Beefüßli ch zu ſpiel en Si erklären offen

von Maßnahmen dem Land zugute kder Abſicht cnthringen unſere eigenen Tr
ſichern ſie vor Krankheit und anderen Fährni
wahren
das Heer von Proſtituierten in Warſchau das
Prozent
unter Bele

ein

de

ehrung zum großen Teil geſundet

daß eine
ymmen

erkrankt war iſt mit allen Mitteln des Zw
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ihnen vor
entwaffnen
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Die meiſten Seuchen ſind piebergetamyft
nfzig
rmngs

jed nfalls

u fü

üherwacht und nur der Flecktyphus der namentlich die
Schmutz imarmen ſo große Armut iſt immer

Rieſe nghetto von Warſchau zuſammengepferchten Juden
heimſucht lebt immer wieder auf trotzdem ganzeStraßenzeilen mit Erfolg von Expeditionen die aus Sol
daten und Scheuerfrauen beſtanden binnen je drei Tagen
ausgemiſtet und desinfiziert wurden

Allerdings wieviel geſchieht auch was wei
rer gunmittelbare deutſche Jntereſſe hingu

davon erhielten wir in Spala und damit k
geht E

t über das
ne Probe

ehren wir
na ich dieſem weiten volkspſychologiſchen Umſchweif wieder

nach demin ſchöne Waldrevier zurück Hier iſtuſtet den tiſcher Beſſerungsanſtalten für Jugendliche ein

Erziel hungshei für männlicheſeneroigerwernewents ein gerichtet Wenn man die

Knaben während ein deutſcher
monium anſchlägt
mit faſt wildem Rhythmus ein
dann würde man umſponnen

urſchlied ſienM

von die

s

Wo werd ich ihn finden
Der mir mein Herz erfreuen kann
Und ſich mit mir verbinden

eine polniſche Neotti r wmne
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oder
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zu Widerhall der ſtudierenden

verdächtigen Jrrlichterkerens auf
manchem ſchon ſchwer gezeichneten Antlitz nicht ahnen
daß unter dieſen Jugendlichen nicht weniger als fünfZuhälter vier Brakſente zwei Sittlichkeltsverbrecher

und einer ſt der ſeine Mutter zu ermorden verſucht
hat An ihnen ſollen ſi u die Segnungen deutſcher
Fürſorgeerziehung erpr und in der Tat konntenſchon 70 dieſes Haus wegen danernd guter Führung ver
laſſen Hier im ſtillen Wald wo auch eine Tiſchler
werkſtätte für die Zöglinge eingerichtet iſt ſpricht der
Eigennutz des Eroberers nicht mit während nebenan
die Kriegsaxt zum Fällen der Bäume ausholen muß 7

Das Kulturzeugnis des Elſaß
Hundert Jahre vor dem deutſch er öſiſchen Kriegegerade in der Mitte der 200 Jahre frar e Elſaß

herrſchaft Goethe war Herder in Mgbeburg be
egnet die Salzmannſche Tafel runde führte deutſche

Männer zuſammen die über der Zeit und in der Ewig
keit geiſtiger Schöpfung ſtanden Religion und
Dichtung feierten eine Einigung ureigen deutſcher
Art da zeigt ſich mit be onderer Kraft der ger
maniſche Geiſt Straßburg oethe ſammelte deutſcheVolkslieder im Elſaß Ter überwand vollends die
von Klopſtock und Leſſing nur halb überwundene fran
zöſiſche Literatur Jung Stilling und Pfeffel lebtenbort deutſche P veſie

Lavater fand ſich ein um Pfeffels pädagogiſche
Muſteranſtalt zu ſehen

War Straßburg mitten in franzöſiſcher Zeit ein
hoher Hort des deutſchen Geiſtes ſo verwundert es
uns nicht wenn die Akademie unter franzöſiſcher Herr
ſchaft eine Dutzendſchule der Mittelmäßigkeit war aber
nie und nimmer eine Univerſität nach deutf ſchen An
forderungen ſein konnte denn in der deutſchen Stadt
müßte eine franzöſiſche Univerſität ein künſtliches Ge
bilde ſein und wiſſenſchaftlich bedeutungslos Der

Fi ſrrſorgezögl nge des mit Altd

Schulmeiſter das Har 1912/13 aus

al 123

Jugend müßte ihr fehlen
Ein paar Spezialiſten könnten an ſolcher Stätte derBiſt chkultur beſchäftigt werden aber der Genius des
Ortes erwacht t wenn ihn die Hörer rufen die ſeine
Sprache verſtehen

So konnte allein im Rahmen des deutſchen Hoch
ſchulweſens in Verbindung und in Austauſch mit den
reichsdeutſchen Lehrſtühlen die Univerſität Straßburg
zu einer wahren Pflanz und Pflegeſtätte der Wiſſen
ſchaft werden wo die mediziniſ ſche Fakultät mit rbeſten reichsdeutſchen Fakultäten wetteifert die thiſche und die philoſophiſche nach deutſchem Muſter an

raft und Breite dauernd gewann und als fünfteFakultät die katholiſch theologiſche wirkt die rechts
und ſtaatswiſſenſchaftliche aber Männer wie Laband
Knapp und viel andere die auf ſtaatsrechtlichem und
volkawirtſchaft ichem Gebiet bahnbrechend ſind zu den
Jhren rechnet

Ein reger geiſtiger Austauſchverkehr at ſich da
utſchland entwickelt aus einer Dozentenzahl

im Jahre 1872 wurde eine ſolche von 179einer Hörerzahl von 220 im g ſrichen r
raum eine ſolche von 2255 Und während die Zahl d
aus Altdeulſchkand kommenden Studierenden ſich von

auf 814 hob ſtieg die Zahl der in Straßburg

pon 47

ſuchungen bei den Anhängern Lenins Schriften mit

um Atetnn i A

ierenben Elſaß ringe r her viel ſtärker näm
eweisich von 69 auf 1040 ein für die Bewertung

die die Straßburger Univerſität in den Reichslanden
ſelber findet Ueberſtieg prozentual im Anfang diget der Altdeutſchen die der Elſaß Lothringer ba
33 ſo t d Verhältnis neuerdings das mgelegete 38 zu 53 74 Was eine ſolche Blüte einer
Landes Sniwerſüst nicht nur geiſtig und kulturell

ſondern auch wirtſchaftlich für ein Land bedeutetdarüber bedarf es keiner weiteren Worte Neben der
B lebung für den Straßburger F brachte die
ſtetig andauernde und bis heute noch nicht abgeſchloſſene
Vergrößerung der Univerſität vor allem ihrer mediziniſchen Abteilung ſtets große neue Aufgaben für das
Baug werbe das überhaupt bei dem Neuaufbau Straß
burgs ſo ſtarke Förde rung erfuhr

Wohin man auch blickt die deutſchen Kulture
lſaß er n ſich i tiefer man in die z

Pſychologie des Volke hinabſteigt
niſfe im El
ſchichte undje verinnerlich ter ein Gebie t be tebens iſt umſo gent

ſcher iſt es gerade auch im Elſaß So nimmt es nicht
wunder daß die evangeliſch kirchlichen Kreiſe des Elſaß
jüngſt eine Erklärung abgaben die in folgenden Säßen

altelſäſſiſchen ev ange iſch kirchlichen
vertreten müſſen jede Art einer Los

trennung unſeres Heimatlandes vom deutſchen Vater

land ablehnen Eine erneute Annexion wäre ein ge
waltſames und geſchichtswidriges Losreißen eines
Gliedes von ſeinem Körper a Beweis genügt dieeine Tatſache daß in unſer Lonte auch bis zum
Jahre 1870 mit verſchwind den Ausnahmen nur

deutſch gepredigt und gebetet wurde

gipfelte Die
Kreiſe die wir

Kriegsallerlei
Franzoſengreuel

veröffentlicht unter ber Ueberſchrift Das wahre Frankreich längere Ausführungen

eines Gewährsmannes der drei Jahre in Frankreich zu
brachte und Zeuge ſcheußlicher Greueltaten war Jn
einem vornehmen Hoſpital im Weſten von Paris er
zählte ihm ein verwundeter Hauptmann daß vier deut
He Gefangene einem Turko zur Bewachung mit der

Weiſung übergeben wurden die De 4 dürften ſich

Die Köln Zt

nicht rühren der Turko dürfe aber g u cht ſchie
ßen Webreis Stunden ſpäter entdeckte der Haupt
mann die vie eutſchen in einer Blutlache Der Turkoerklärte ſie d en ſich gerührt daraufhin habe er ihn
die Hälſ durchg ſchnitte n Ein franzöſiſcher Major er
klärte dem Gewährsmanne ſie hätten den Befehl verwun
dete deutſche Offiziere ausnahmslos auf der Stelle zu

rledigen Soldaten aber leben zu laſſen um ſie al s
Hratisarbeiter zu benutzen Die Zahl der auf bös

willige Anzeige hin erſchoſſenen Deutſchen iſt ſehr groß
Die Pariſer Feſtungsgräben wüßten darüber Schau
riges zu erzählen Namentlich werden zahlreiche
e 2

Frauen ermordet
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General Anzeiger
für Halle und die Provinz Sachsen

T n nennenben ſie dahin geſchafft ſie ſind dieſelben geblieben agi
tieren nach wie ind verfolg n dieſelbe Taktik

Es iſt wie die Sowjet Vertreter in Paris mit
teilen zahlenmäßig f ſtgeſtellt de

De

z in einem der erſten

den Gehorſam verweigernden Regimentern ſich unter
181 Meuterern 124 frühere Agenten der politiſchen
Poli i befanden Und das deutſche Gelh findet ſo man
chen Kanal durch den es durch falſche Revolutionäre am
die Revolution kommt Jſt ch in der Duma aus
geſprochen worden daß die Führer der Schwarzew
Hundert zu gleicher Zeit dem Zaren und n IIüber den Fortſchritt der Umſturzideen in Rußland ber

richteten
Dieſe chtbare r rde n in ſchamloſeſterWeiſe heirieb bene Spitzeltum hat mehr als ein Gewiſſen

perdorben und viele gleichgültig gegen die Regierungs
ſorm und das öffentliche Jntereſſe gemachtDie ruſſiſchen Revolutionäre ſind zu ungeübt in der
Politik um ſich vor ſolchen Fallen hüten zu können ſie
ſind geblen det durch hren Haß gegen das alte Syſtem
Ein Peter burger Freund ſagte mir daß in den
Sitzungsräumen der niniſten jeder beliebig ein i
ausgehe Schr riften derlege und entne hme ganz na
Belieben Welch günſtiger Nährboden für den Verratl
Man lege den Jdealen der Revolution n die Sündew
eines Syſtems zur Laſt das viel zu lange beſtandew
hat Der Verkehr mancher Repolutionäre mit perdächtigen Kreiſen wo deutſche Agenten Zutritt haben

darf uns nicht über die
der fortſchrittlichwundert uns nicht und

der erdrückenden Mehrheit
enkenden täuſchen Für uns gibt es nur die eine

Frage ob die ruſſiſchen Revolutionäre handeln und 9
wieder ſammeln können und dieſe Frage bejahen wirDer Aufſtand vor acht Tagen hätte zum Erurs der
Romanows en ift er hat Kerenski un Veretellt hoch

ebracht t der Unterſchied zwiſchen 7 ein
aren des alten und der ſcheinbaren Schwäche

r Juden an den TagShodrpen Hundert haHetzereien gogen die Petersbur
gebracht Sehr einfach die

des neuen Rußland
r
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